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Welche Anbaubedeutung haben Leguminosen?

• Ziel der Bundesregierung: Bis 2030 sollen auf 

10 % der Ackerfläche Leguminosen angebaut 

werden

• Aktueller (2024) Anteil Körnerleguminosen 

an Ackerfläche: 2,4 %

• Mit Futterleguminosen: 5,8% 

• Höchste Anbaubedeutung haben 

Körnerleguminosen aktuell in 

Mecklenburg-Vorpommern

• Anteil Körnerleguminosen in 

Niedersachsen liegt bei 1,1 % 

Quelle: DESTATIS 2024, GeoBasis-DE 2024

Fachbereich Pflanzenbau (Beiküfner)
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Wo werden Leguminosen angebaut?

32.000 ha 
25% des Erbsenanbaus

22.400 ha 
57% des Sojaanbaus

8.100 ha 
31% des Lupinenanbaus

Fachbereich Pflanzenbau (Beiküfner)

Quelle: DESTATIS 2024, GeoBasis-DE 2024
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Wo werden Leguminosen angebaut?

15.000 ha 
24 % des 
Ackerbohnenanbaus

Fachbereich Pflanzenbau (Beiküfner)

Quelle: DESTATIS 2024, GeoBasis-DE 2024
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Wie werden Leguminosen genutzt?

5 % 25 % 7 % 10 %

Hohe Anteile gehen weiterhin in die Tierfütterung

Quelle: BZL 2024

Fachbereich Pflanzenbau (Beiküfner)

Ackerbohne LupineKörnererbse Sojabohne
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Leguminosenanbau in Niedersachsen

Quelle: Invekos 2024, GeoBasis-DE 2024

Ackerbohne: 8.224 ha 

Lupine: 1.690 ha 

Körnererbse: 6.174 ha 

Sojabohne: 1.893 ha 

Gemenge (Leg.-Getreide): 1.929 ha 
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Leguminosenanbau in Niedersachsen
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Quelle: Invekos 2024, GeoBasis-DE 2024



Quelle: Invekos Daten 2024

9 Fachbereich Pflanzenbau (Beiküfner)

Leguminosenanbau in Niedersachsen
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• Reduzierung der Abhängigkeit von Sojaimporten

• Wandel der Ernährungsgewohnheiten

• Neue Vermarktungschancen

• Nutzung in weiteren Wirtschaftszweigen

• GVO-freie Erzeugung

Gründe für den Leguminosenbau

• Hoher Vorfruchtwert 

• Auflockerung der Fruchtfolge

• Verbesserung der Bodenstruktur

• Potenziell Einsparung von mineralischen N-Düngemitteln 

und Bodenbearbeitung
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Gründe für den Leguminosenbau

Wo drückt der Schuh?

• Reduzierung der Abhängigkeit von Sojaimporten

• Wandel der Ernährungsgewohnheiten

• Neue Vermarktungschancen

• Nutzung in weiteren Wirtschaftszweigen

• GVO-freie Erzeugung

• Hoher Vorfruchtwert 

• Auflockerung der Fruchtfolge

• Verbesserung der Bodenstruktur

• Potenziell Einsparung von mineralischen N-Düngemitteln 

und Bodenbearbeitung
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Herausforderungen für den Leguminosenbau

• Proteinquellen aus Sojaimporten, Raps oder Weizen häufig 

noch günstiger

• Niedriges Preisniveau am freien Markt

• Fehlende regionale Strukturen zur Vermarktung, inkl. 

Lagerung und Transport

• Ertragsschwankungen

• Herausforderungen im Anbau

• Zulassung Pflanzenschutzmittel

• Erntetechnik

• Fruchtfolgeplanung / Anbauabstände

• Unklare Anforderungen an Verarbeitungsmerkmale             

→ sortenspezifisch? 



Quelle: LSN 2024

14 Fachbereich Pflanzenbau (Beiküfner)

Wie stabil sind die Erträge?



Fachbereich Pflanzenbau (Rieckmann/Beiküfner)

Mehrjährige Ergebnisse der Landessortenversuche 2019-2023

Vergleich der Standorte und Sorten

15

Beispiel Ackerbohne
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Beispiel Ackerbohne
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Mehrjährige Ergebnisse der Landessortenversuche 2019-2023

Vergleich der Standorte und Sorten
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Beispiel Ackerbohne

Vermehrungsfläche 2024 DE (vorl.)

• Tiffany: 1.605 ha

• Iron: 98 ha

• Futura: 56 ha

→ Weiterer Züchtungsfortschritt bei zunehmender Anbaubedeutung in den 
nächsten Jahren zu erwarten
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Vermarktung

Vor dem Anbau die Nutzung bzw. Vermarktung klären

• Inner- und zwischenbetriebliche Nutzung in der 

Fütterung

• Mobile Mahl- und Mischanlagen, sowie 

Sojatoaster

• Vertragsanbau → häufig höhere Preise als am freien 

Markt

• UFOP Online Tool → Unterstützung beim Finden von 

Abnehmern

• Legu-Dasch → Förderung der Transparenz von 

Marktpreisen

• Gründung von Erzeugergemeinschaften 

  → Bündelung von Erntemengen
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Wirtschaftlichkeit

Kennzahlen zur Bewertung der Wirtschaftlichkeit: 

• Direktkosten- und arbeitserledigungsfreie Leistung (DAL)

Leistung
Marktleistung 
(Ertrag x Erzeugerpreis / Futtervergleichwert)

- Direktkosten

Saatgut
Düngung
Pflanzenschutz
Konservierung

- Arbeitserledigungskosten

Lohn
Lohnunternehmer
feste Maschinenkosten
variable Maschinenkosten

= Direktkosten- und arbeitserledigungsfreie Leistung
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Wirtschaftlichkeit

Kennzahlen zur Bewertung der Wirtschaftlichkeit: 

• Direktkosten- und arbeitserledigungsfreie Leistung (DAL)

Leistung
Marktleistung 
(Ertrag x Erzeugerpreis / 
Futtervergleichswert)

- Direktkosten

Saatgut
Düngung
Pflanzenschutz
Konservierung

- Arbeitserledigungskosten

Lohn
Lohnunternehmer
feste Maschinenkosten
variable Maschinenkosten

= Direktkosten- und arbeitserledigungsfreie Leistung
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Wirtschaftlichkeit

Kennzahlen zur Bewertung der Wirtschaftlichkeit: 

• Direktkosten- und arbeitserledigungsfreie Leistung (DAL)

Leistung
Marktleistung 
(Ertrag x Erzeugerpreis / 
Futtervergleichswert)

+ Vorfruchtwert

- Direktkosten

Saatgut
Düngung
Pflanzenschutz
Konservierung

- Arbeitserledigungskosten

Lohn
Lohnunternehmer
feste Maschinenkosten
variable Maschinenkosten

= Direktkosten- und arbeitserledigungsfreie Leistung

• Vorfruchtwert

Monetärer Mehrertrag der Folgefrucht 
im Vergleich zur Getreidevorfrucht 

+ Einsparung N-Düngemittel 
+ ggf.Einsparung Bodenbearbeitung
+ ggf. Einsparung Pflanzenschutz

= Vorfruchtwert
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Wirtschaftlichkeit

→ Aber: nicht nur DAL vom Fruchtfolgeglied Leguminose berechnen, sondern für 

gesamte Fruchtfolge und mit Fruchtfolge ohne Leguminosen vergleichen

Fruchtfolge ohne Leguminose

Winterraps Winterweizen Winterweizen Sommergerste Mittel der Fruchtfolge

Erwarteter Ertrag (t/ha) 3,06 6,81 6,41 5,85

Erwarteter Preis (€/t) 355 159 159 148

Ertragsleistung (Ertrag x Preis) (€/ha) 1086 1081 1018 867 1013

Pflanzenschutzmittel Kosten (€/ha) 153 105 119 134 128

Düngemittel Kosten (€/ha) 231 260 260 203 238

Saatgut Kosten (€/ha) 35 71 71 87 66

Kosten für Maschinen und Lohn etc. (€/ha) 365 329 331 328 343

DAL (€/ha) 283 316 276 115 238

Fruchtfolge mit Leguminose

Winterraps Winterweizen Erbse Winterweizen Sommergerste Mittel der Fruchtfolge

Erwarteter Ertrag (t/ha) 3,06 6,81 3,6 7,21 5,85

Erwarteter Preis (€/t) 355 159 200 159 148

Ertragsleistung (Ertrag x Preis) (€/ha) 1086 1081 724 1145 867 980

Pflanzenschutzmittel Kosten (€/ha) 138 90 126 89 119 112

Düngemittel Kosten (€/ha) 231 260 92 231 203 203

Saatgut Kosten (€/ha) 35 71 98 71 87 73

Kosten für Maschinen und Lohn etc. (€/ha) 365 329 370 331 328 348

DAL (€/ha) 298 331 38 442 130 244

Quelle: verändert nach Carpentier et al. (2024)
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Anreize durch die Politik?

• Förderung des Leguminosenanbaus in Niedersachsen seit 2023 im 

Rahmen der GAP: Ökoregelung 2 (1. Säule)

• Anbau vielfältiger Kulturen (min. 5 Kulturen mit je min.10% und 

max. 30% Anteil am Anbau)

• In anderen Bundesländern (Mecklenburg-Vorpommern, Bayern, …) 

zusätzliche Förderung des Leguminosenanbaus über AUKM (2. Säule)

→ Wirksamkeit der Förderung?
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Evaluierung der GAP-Reform von 2013: Anbaudiversifizierung 

Quelle: Röder et al. (2022)



Take-Home-Message

• 4 x größerer Anbauumfang von Leguminosen in Niedersachsen im Vergleich zu 

vor 10 Jahren 

• Wirtschaftlichkeit differenziert bzw. betriebsindividuell betrachten

• Berücksichtigung von Vorfrucht- und Fruchtfolgeeffekten

• Politische Förderung (z.B. im Rahmen der GAP) kann Anbauhemmnisse 

senken
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